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	Gemeinderatswahl XXXX


Zustimmungserklärung
der wahlwerbenden Personen
	unterscheidende Parteibezeichnung in Worten:
	

	(wortgenaue Wiedergabe der Langbezeichnung der wahlwerbenden Partei)


	allfällige Kurzbezeichnung:
	

	(buchstabengenaue Wiedergabe der allfälligen Kurzbezeichnung – max. 5 Buchstaben, die ein Wort ergeben können)


Mit meiner Unterschrift stimme ich der Aufnahme als wahlwerbende Person in den angeführten Gemeindewahlvorschlag gemäß § 42 Abs. 4 der Gemeindewahlordnung 2009, LGBL. Nr.59/2009, zu.
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Muster gemäß § 43 NRWO 1992, i.d.g.F.



Die Regionalparteiliste ist ein Verzeichnis von höchstens 12 oder doppelt so vielen Bewerbern, 
wie in den Regionalwahlkreisen des Landeswahlkreises Abgeordnete zu wählen sind
(das sind in den Regionalwahlkreisen 6 A bis 6H des Landeswahlkreises 6 – Steiermark max. 12 Bewerber).

Gemeindewahlvorschlag – Zustimmungserklärungen: Muster gemäß § 42 Abs. 4 GWO 2009, LGBl. Nr. 59/2009, idF LGBl.Nr. 77/2010
In den Wahlvorschlag darf eine wahlwerbende Person nur dann aufgenommen werden, wenn sie hierzu ihre Zustimmung schriftlich erklärt hat.
überzählige Zeilen sind zu löschen

